
Hallo Artisten!  
Die Eltern-Kind-Akrobatik kam sehr gut an!  
Deswegen haben wir heute eine Figur für 3 Personen.  
(z.B. 2 Eltern und du)

Zirkus Übung 4: Das Ypsilon 

Zuerst macht eine Person eine Bank (siehe ‚Eiffelturm‘).  
Die zweite Person (am besten die größte und stabilste 
von euch) setzt sich nun auf die Bank.  
Und zwar so, dass die Füße der zweiten Person in die 
gleiche Richtung zeigen, wie die Füße der Bank.  
Die Person (ab jetzt nennen wir sie ‚Untere‘) setzt sich also auf den Hintern der 
Bank (nicht auf die Mitte des Rückens!).  
Wichtig für die Untere ist auch, dass ihre Unterschenkel gerade auf den Boden treffen.  
Wir erwähnen das, weil es oft falsch gemacht wird. Also bitte nicht die Füße zu sehr zu 
sich heranziehen.  
 
Jetzt stellt sich die obere Person (ab jetzt ‚Obere‘) der Unteren gegenüber und zwar so nah 
wie es geht.  
Die Untere bietet ihre beiden Arme zum Festhalten an, die Obere legt die Hände auf die 
Handgelenke der Unteren. Beide fassen zu. 
Dann setzt die Obere einen Fuß (barfuß oder mit Socken!) auf den Oberschenkel der 
Unteren und zwar etwas höher als das Knie, die Zehen zeigen dabei nach außen, der Fuß 
ist also leicht schräg.  
 
Obere und Untere schauen sich an und jetzt steigt die Obere auf, setzt also den zweiten 
Fuß auf das andere Bein der Unteren. Dabei stützt die Untere die Obere.  
Die Obere stellt sich möglichst rasch gerade hin und streckt die Beine (wird oft vergessen).  
Ganz wichtig: Die Obere lehnt sich nur leicht nach außen (fast gar nicht) und achtet 
darauf, das ihr Rücken weder überstreckt wird noch durchhängt.  
Alles soll schön gerade wie ein Brett sein.  
Nun streckt die Untere langsam ihre Arme und lässt dabei die Obere (die auch die Arme 
gerade lässt) nach hinten heraus. Gleichzeitig lehnt die Untere ihren Oberkörper als 
Gegengewicht nach hinten.  
Wichtig hierbei: Die Obere lässt nur die eigenen Arme lang und bleibt ansonsten gerade 
wie das bereits erwähnte Brett.  
Schon fast fertig, aber jetzt noch ein Zaubertrick:  
 
Die Untere hebt nun ihren Hintern von dem der Bank. Sie steht also auf.  
Das ist nur eine kleine Bewegung aus der Hüfte heraus. Die Untere kann dabei das 
Gewicht der Oberen benutzen, um sich in die Höhe ziehen zu lassen.  
Dabei bleibt die Obere wieder ruhig und verändert nichts an ihrer 
Körperhaltung.  
Wenn die Bank kein Gewicht mehr spürt, kann sie aufstehen und  
das Kunstwerk präsentieren. Viel Vergnügen!

Schick uns doch ein Foto oder Video von eurer Akrobatik
an die Nummer der Zirkustrainer: 0177 70 34 057 
(Whats App oder Signal) 
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Vor dem  
Zaubertrick: 

Noch ist die Bank da


